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Thüringen ist Rot-Weiß

Drei Spiele geben eidesstattliche Erklärung ab

Sehr geehrte Medienvertreterinnen,
sehr geehrte Medienvertreter,

im Zusammenhang mit den vermeintlichen „Manipulationsvorwürfen“ gegen einzelne Spieler unseres Vereins darf 
ich Ihnen mitteilen, dass uns inzwischen die drei angeblich betroffenen Personen, auf die der Bericht des MDR 
abzielte,  bekannt sind. Die drei  Spieler  wurden daraufhin unter  der Woche von der Vereinsführung gebeten 
eidesstattliche Erklärungen abzugeben, wonach die bei „Sport im Osten“ gemachten Vorwürfe des „Insiders“ in 
Bezug auf ihre Person unzutreffend sind. Alle drei Spieler haben die eidesstattlichen Erklärungen unterschrieben. 
Diese Erklärungen liegen inzwischen der Vereinsführung vor.  Bei  den drei Spielern handelt es sich um Samil 
Cinaz, Chhunly Pagenburg und Andreas Sponsel. Sie versichern dem Verein FC RW Erfurt gegenüber weder je 
manipuliert,  noch  einen  Versuch  in  dieser  Richtung  unternommen  zu  haben.  Auch  haben  sie  mit  anderen 
Personen keine Verabredungen zu Spielmanipulationen getroffen bzw. zu treffen versucht.

Unabhängig  von diesen  Erklärungen  werden  die  drei  Spieler  Mitte  Juni  beim DFB  in  Frankfurt  vernommen. 
Dorthin wird sie Rechtsanwalt  Thomas Patschke,  u.a.  ein Spezialist  in Fragen des Sportrechts,  begleiten.  Er 
arbeitet in der Kanzlei unseres Präsidenten Rolf Rombach.

Herr Rechtsanwalt Patschke hat auch die Verträge des RWE mit seinen Spielern inzwischen überarbeitet. Künftig 
wird dort schriftlich festgelegt sein, dass  bei zweifelhaften Angeboten Dritter, die eventuell an unsere Spieler in 
Zukunft mal herangetragen werden, die Spieler dem Verein gegenüber eine umgehende Meldepflicht haben. Dies 
war bisher lediglich eine sogenannte Nebenpflicht aus dem Arbeitsvertrag. Künftig steht dies expressis verbis in 
den Verträgen der Spieler.

Herr  Rechtsanwalt Patschke hält auch Kontakt zur Staatsanwaltschaft nach Bochum. Er wird dort Akteneinsicht 
nehmen. Diese Woche hat er Telefonate  mit der Ermittlungsbehörde geführt, aber noch keinen Einsichtstermin 
erhalten. Heute wird er sich bei „Sport im Osten“ in einem Interview dazu äußern.

Wir werden Sie, liebe Medienvertreter,  im Wege der Offenheit und Transparenz,  zu gegebener Zeit über die 
weitere Entwicklung informieren.

Wilfried Mohren 
- Pressesprecher-

Mit freundlichen Grüßen
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